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a!,ili?^ ^ Ausschlicftende Privt le«ieu.
Das Mioisterium für Handel. und Volkswirlh-

schüft hat nachst.hcnde Privilegien erlheill. ,,,, .
Alt, ,2». Mai »8N2. , , ^ "

l- Dem I . PH. Weimar, Bildhauer inDcr l in ,
liber Einschrcitcn scincs Bev^Unrächligten. G M.nt l
in Wie,,. IosepDst.ldt ?ls. l >0, aus lüe Essinoung
eines neuen Gu'ßil.ariinrs, für die D.Nler von diei

^'^ ^ . " Dem Franz Mauczka, Privatbe'aMlelt lt,
W ien , Stadt l l 5 7 , aut die Erfindung eigcnllniM'
Ücĥ r Ankündigungsvollichlungen, für die Dauer von
zwei Jahren.

3. Dcm Friedrich Wci'chmann, Spenglermeister:
und GaZIllsterfadriranl in Wien, tteopoldstadl Nr,-
H53, auf dir Erfindung cincr eigenthümlich kunstruir
ten ^amfte zur Verbrennung aller schweren kohlen-
wasserstofshältigen Ocle. für oie Dauer Eines Jake's.,

4. Dcm Theodor Rüdiger, Ingenieur, und den»
William Nh^es, Maschinist»'«,, dcide zu iZhenmitz im
Königreiche Sachsen, übcr Einschreiten ihre» Bcvoll'
«nächtigten W'lhrlm S'egmuno, Tuchfadrikanl zu
Ncichenberg in Böhmen, auf eine Veibesscrung dcr̂
Maschinen und PHrrichNlngcn zum ^orfcinspixnen
und Doubliren von Baumwolle, Flachs und andern
Faserstoffen, für die Dauer von jü,'l Jahren. Diese
Vclbefserung isi in Frankreich stil 9. Jänner l86 l
au< fünfzehn Jahre paicntirt. , <

, 5. Dem Heinrich Broksch.
stein in Preußen, über Einschreiten seines Sro^ll
»nächtigten Joseph ?lnton Freiherr» von Sonncnthal,
Z iv i l . Inssenieur in Wien, Wiedrn 565, auf die Er '
sindut'g eineö eigenthümlich tonftluirlen Pfluges, für
die Bauer Eines Icihr.tz.

6. Dcm Eduard Schiffer ^ I . Theuer, k, k.
Ho f , und landcsbcf. Ellbein und MetallwartU - Fa-
blikantcn in Wien, Stadt N r . ' 9 8 l , auf die Eisin-
duuq eines Feuerzeuges in der Form eines Voihäng'
fchlofscs, Schloßfeucrzcug genannt, für die Dauer Ei-l
„es Jahres.

7 Dem Arthur Hitil Moiuan, Scdissskapilän
zu Paris, über ( înschi citci, s>i»l s ^zevollinächliatln
Friidiick Nödi^cr i» Wi<n, Wicdci, 1̂11. I it<, a»f die
Erfindung cines cigcnlhülnlichrl» Verfahrens, OcglN»
addlücke von K^'lcn, Plänen. Zcichiumgcn u. s. w.,

'>U machen^lüs die Dauer EincS Jahres,
zu ' ^ ^ ' ' ^ , „ 22. M^i ,862.

8 DtM ,Ädolht) von O'hegraven, Maschinisten
in Praa,, aus die Eisindung eints eigenthümlichen
Syst. ms uon T"?g' und Dllickfedeln (HerclsedelN)
fül al le^rteq vo^Wägs'V, / a r ^ l e 2 Y M M s

'Jahres.' " ' "^, ,' ' , , . , , . !
' " 9. Dem Charles Na) in Paris. über Emschlel.
ten scincs BeuoUmächligten Gcorg Märf l in W' t» ,
Ioscphstadt Nr l>0. auf die V'silldüng finer M ^
schine ^l^il!«„>!6 l'lnncui!«)" genannt, lim die Blät-
lcr oder Blällcilheile ^nschiertner Pstanzenarten au'"
zubreilen. für die Dauer von drn Jahren.

^ !0. D.M ^'ohai.n Kasalowski, t. t. Statthalte
reiftklelär in Brunn, und Julius vl'N GaN, Ol'er-
Ingenieur der s. k. priv. Staal5. E,senl'ahn GlscU
sckafl zu Bönnnsch ^ T lüdan, auj die Erfindung eine5
eigti>sl)üm!ich tonsiiuirlen Schnclpflnges sür Ei,en
bahnen, für die Dauer E'nrs Iahlcs.

Am 23, Mai,',,8^2.
l l . Dem Aogostin Irel Amdlcr. sciner Gallic,

Noseline Nancy Amdlc,, ^ud dnn Warrick Vi.niin
zu Mllwaukee, Glatschaft Wi^cousin, in dcn vlrcimg
ten Staaten von Nord Amciir'a, üoer CinscdrcillN
ihres Bevollmächtigten Friedrich Htö'digcr in Wicn.
Wieden Nr. ,^^ , auf nne Verdeffelung der Brrm
s«ti für Elsendahinvaggoos, für die Dauer Eincs
Jahres.
' " ^ Die Privllegiumsdtschlt'iol'in^n difindcn sich
im k. k. Privilegien. Archive iu AlMcwahrung, :u>d
i»ne zu Nr 4, derm Geheimhaltung nicht angcsxchî
wurde, fann dort cingisehen,.werden.

^ . l608. (,) . M ^ ^ M b l , ) ^ ^ ^ ^ 2 0 .

' ' ,^ ,^, E d i k t .
> Vl'N dem k. f. Vezirksamle ^aaö, qlö Gericht.
lv,rd l'iemtt bekannt gemacht:

Eil sc> ül'er daa Ansuchen dcs ^osef Ster!c
van ^cndovf. ^gcn Martin Mlakar von,'Aal'em'lld.

,239. schMigcn 73 st. 5. W. . , «- c., in die l ^ .
lM'.ve öffexlüchc Vn,tci^crung c>rr. dcm Latein gc<
PM'l^n. im Onl»d^!chc deö G»tes Ncul'al'eofcio
«ut. Ulk. Nr. 1l2 uottommendcu Ncalitätcn sammt Au.
""d Zügehör. im gerichtl. erhobenen Sch^ungilwcllys

von K s ^ st, öst.W.. gcwilji^clund z»r Voriljihme de,̂
scll,"!! oic drei cxek. Isill'istllüg^tagsaßllligen auf den 26.
Hepleml'er, auf dln 29. Oliol^r und ans den 29. No>
ocnilcr I. I „ jec»cömal V^inliü.igs lim 9 M r i» rer
Amlükanzlci mit dem A»lM,gc liestimlnt woll)cn. d.'st
die feilHllbictruoe Nealilät nur bei der Irßlc» K<'.l<
l'icNlüss auch unicr dem Schaßluigöwerlhe an ^.en
Mcisll'ietellt'en hllitangcgclicn wcroe.

Das Hchäl)l!ngöp!l.'ll)I'oll, der GrundduchSextralt
lind I'le ^izitaliolloo.c'in^üisse können bei diesem Gc<
richte in 051, .gtlvöhnlichcn ^AmtoPm^u ein.geschen
'""Den. ,„ j . , ^ ^ ' , / " , . ,„ ^,,^, ^ ' , '

K.k. Bezirksamt vslns, Oerichz^ .^M 2ö. Juli

Z. lU09. (1) " N r . 3Uä0.
!^> / ^ ! ! ?G ' !^ , ^G^.V^ , i ^ 'k t. /i 1̂  '

Von dcm k. k. Vezilksamle Loas.' alS Gericht,
wild hiemit dekatint gemacht: > , .

Es sci lU'er das Ansuchen der Stadlka'ssc'von
Laas, durch Hrn. Michael Fraük von dort. ^egen Var»
tbolmä Krajchouz uon Neudorf, wegen ans dem Ver-
gleiche ddo. 24. Mai 18l i l . Z. 2^23, schuldigen 2i)8 st.
2:i kr. o'sl. W. 0. .">. c., >,, rie tkck. öffentliche Versts,.
gerung der, dem Achtern qrhörigln. im Oiuüdbllche der
Herrschaft Hchiieederg xul) Url». Nr. 2 l7. 2 l8 und 8ul)
Url'. Nr. 2 l7 li»d 2l8/a uorkl.'mme»rtN 3ieal,täten
sammt An» und Zugehor. im genchlüch erhodentn
SchatM'gSwcrlhe u!>l> ii62>0 st. öst'. W. aewiUiget.
und zur Vornahme rersellifn di^ertkliliven Flilbietungö«
lagsaßlmgcn auf t>c» ^l.. Oktolier« auf dtn 4. Nouemker
und auf den ö. Dezlmdcr d. I . , jtdesmal Vormillagö
um 9 Uhr in oer Anuökanzlei mit ocm Anhaxge l'e<
Nimmt wordc», daß die feilzubieteüde Realität uilr l),i
der leylru Fellliiclung auch unter dem SchahlingSwerthe
an dcn McüU'lelenocn hintangegsben wcrde.

DaS Schohuna,epil,'tololl. drr Gruurbuchslktral!
und die ^izitationöl'coiuglllssl können vci bilsem Gerichte
ill oeu gcwuhnllchcil Amtuslundln eingesehen werden.
. , ^ ^ K . , ^ Vrzirl<<amt ^!aaS, als Gtlichl. am 26.

. l i ! , , " Juli 18U2. , -
Z 1li21. (1) Nr 427 l .

G b i k t.
Dem an^sl'lich ^rim Mililär befinvllchell MalihauS

Nauzl.'izl). Taoulasglalldi^r reö Iakol) Vidmar uo»
3iol>r Nr. 8 wird eröffnn, oast wegen sciileö unl'ekaü».
teil Auslnlhaltcs der l» ocr «Htckuiwilösache der Milche
von ^odkraj. gegtn Ialol» Viomar nlo. 14 st. 9A kr.
erstosseucn Fcill)ictu»gKl>eschsideö ddo< 2. Mai l. I . . Z,
2 l 9 l . der hisrortige k. k. Notar Herr Doklor Gregor
koscher, als ress.li «uraior n«l clolum zugcNelN woroen l>I
^,,^.k.Vez'rloamlWippach.alizGericht,qm1ü, August
,",, ./ ,1802.

Z. 1 < i 3 ^ H l ) 7 Zir. 4929.
! ', -, E d i k t .

M't Vezug auf daö Eoikl vmu 1^. Mai 18«2.Z
2982. wird liclan,» gemacht, daß in dlr Ekllulioliosache
dco Gl,goi Hicstcl von Glänze, gegen Ant^n IUt lzh i^
uon Maunil), l)l". >'̂  st e. «. c., an» 13. Seplem^er
1862 zu 3 Zc>ll)lltll»g der Ne.ilitat l!rl>. Nr. l3l i und,
l26zl008lttl Olttndl)l,ch Haasbtlg hlergerichlS geschrlt-
le» wirl>.„ , , , , ,,, ,^'

K. l . 'vezilksamt Plüni^a. «iS O«ichl^ am,1.3.
, A«>stu,st l 8 6 < i . ^ . . / : . ^ ^ , > : i < ! ^

^. 1034. l l ^ ^ ,^.^ i , ^ .^ ,^ ' N^4930-

Mit Ve^lg aM daö Edikt uom 17. Mai 1,862. Z
2987. wild detmnil gsluachl^dai) i» oer Et'll'lltii'lic'sache
dcr Spailasje zn ^allwch. gcgcn Iol'ann Mramol von
Scuschek. n^lo. 63l> st l', .̂ . e ^ zllr l l l . Felllnetling der
Rcaliläl Rckif, Nr. ^20<ul Thuinlact um 13, S.Picinlicr
18(>2 uli Gcrichisinc ^cschl!lt<u wird. '

i l . k. VezilraalUl'^laiüna. als 'Gerichts <l«u l3 .
Auqxst 1862,. ^ ^„„1 7X,!,, j/< c-̂ ) ^

Z. t620. (2) ' ^ "M73M.
' ' ^". ' ' E d i k t . <^ ' ^

' ^ / l ' ' ' M m k. k. Vezirk^lmtc Tscherneml'l.nls Ge-
licht, wird dekaunl grmacht. dab. da zn dcr iu der
<5rckl!lU'i>6s.,che des Maihias Ocssarl. gsgen Johann
Nemirle von Ol?crl'slg. auf deu 23. Juli ö. I . an-
gsoryüitcn erstlü ^ildlstung t>cr. lem ^pccrn >ul>
^o»ss.-. Nr. 7 zu Odctt'crg gedövigeu Ncalüät. ü'in
><tal>ft»sligrr erschienen ist, so yat es del der am 23.
Anglist I. I . augl-ovoi'clen ;we!ten Erckiltwslilbiclungö'
tagf.ü'rt scin Vermelden.

Tscherncml'! am 2, Angust 1862. ^

Z / l ä W (3) Nr.: 23:>7.
E d i ? j .

Om, dem k. l. Vezirköamte Mottling, als Gc<
richt, wird lundgemachl:

> , ^ ':!l s ^ ^^/ i^ ' " ' "7 ' ,'"- ^ ' ' '^ ' ' : 7^77^?^"
! Es habe Mathias Vajuk pyn Nadoolza Haus.
Nr. 63. wio.r Mathias Vajuk. uulgo Vao.r von dort,
und dessen Erben unoNechlönachfolgcr liieramtö die Ftlage.
auf ErslpUüg des im Grllüdl'iiche :»<l Herrschaft Ai'N'0.
><"!> Top. «Nr. 582 »mo .̂ 83 vorkomnlcnosll Wein.
gcnttüö v ossl̂ Ic n angel'racht. worüber die Tagsapimg
ttnf den l 4 . Okiol'er 0. I . . Fiüh 9 Ul,r hieramts
aiiqeordntt und zur Verlretung der Geklagten, deren
Äufcnlliaüsort d<-m G?lichte mwekaulU ist. Hr. Mar>
liil Kramavi^ l'cslcllt wurde. ' '

Dem genaüüls» Geklagden oder >>'essen Nechts.
Nachfolgern wird erinnert, da6 sie bei der 3aa,sal)uug
selbst oder durch ein«, rrnannten Machil'alicr zu e^
schelneli^aben, wibrigcns die eingeleitete Verhandlung
mit dlnl alif ihre Gefahr und Kosten bestellten Ku«
rator 'gepstogcn und darüber entschieden werden würde.

^K." ' l . l Bezirksamt Mottling, als Gericht, am !2 .
' ^ ' . ' ' l l . Juni 1862, - . l "

Von dem k. k V'ezlrköanNc Plau^a^ alS Gericht,
wird dlcml'l bekannt gemacht: / , . ' / , .,V̂

Es sel tll)er das Ansuchen d ^ W y l ' g Varaga von
Grahooo, gegen Aü'dreaö Iainzic von Nicdevdorf.
wsgen aus dem Vergleiche uom 26'. Oktober 1862.
Z. il669. schlildigeü 33 st. ö. W. c. 5 .V. , hi^ c^ku'
live öffentliche Versteigerung dcr. dem fehler,, gehö°
iigcn. im Grundouche der Pfarrgült Zilkniy -"»!'
Rek'f. Na-. 14 vorkommenden Rea l s t , im'gerichllich
erhobenen SchaM^swiltbc vo»'1162 st. ö. W.. gr.
williget linv zur Voniadule de,selben die ercluliven
FeildiltungötaMhungcn auf den 6. September, auf
dcn 8. Oktober imb auf den ?. November 1862, jedes»
mal Vormittags um ll) M)r im Gerich>>üsihe mit dem
Anbange bestimmt worden, dali die feilzubietende Nea.
litäl llur bet dcr letzten Feilbietung auch unter dem
Schäyungöwrrlhe an den Meistbietenden hiutallgegc»
bcn werde. , -

, Pas Schäl)ungöplotokoU. der Grundbuchserlrakt
ilud die Llzitationöbcdiligli'sse können bei diesem Gc»
richte <n den gewöhnlichen AmtSstluidcu eingescheu
luerden.

K. s. VczirtSantt Planlna, als Gericht am 17
Juli 1862. , . ^ '

Z. 1837. ^ I ) 'I N^020.

Vom?. t.'OezMamle' Reisniz. als Gericht, wird
hicmit bekannt gemacht -.

Es sei über das Ansuchen deS Vlasius Pogorelz
von Nltderdorf. gegen Johann Eschar von N>ehndorf.
wegen auK dem w. ä. Vergleiche vom 2. Mär; 1836.
schulligen 190 st. ö. W . <'. ». 0.. in die cr,kut!vc
össoUIici't Versteigerung der, dem öeßlern gehörigen,
ini Grilndbuche d<r Herrschaft Neisnlz 5ul, Uvb. Fol.
Nr. 393 vorlommenoen Realilat. im gerichtlich er.
hobsnen Schät)»l)l!lswerthe vu» 1336 ft. 5. N . . a/wilii»
get nod zur Vor»ad,lnc dm'llbsu die drei Fcilbictn^gs'
Tagsapungen aufdtu 1. Scpllmber. auf d«n 2. Olto«
der und auf den 3. November d. I. . jedesmal Vormil'
lags um ll) Ubr in lolo der Äealiiät, zu Nicderdorf
Nüt dem Anhange btNlmml winde»,, daß die feil;,l«
bietende Realität nur bei der lcyten Fl-üdislung auch
uuttr dcm Schäßungswnlhe an beu Meistbictellden
hinlangeglbln werde. . :

Das Schaylingsprotololl. der Grilodbuchsellrakt
und die Ll!,lla!ionsbec'ingmssl köünrn bei dicsfll» Ge»
richte in dcn gewohnlichcn illn»ttstunren einglschen
werden. ^ ' ^ > ,> - > ' <̂  ^

K. k. Vezirksamt Vleifiiiz, als Gericht, am 1.
Augnst 1862. / ' , . ! ! ' , ? - . : ,

Z"?341. W ^ ' " " ' "N7'^3^
- u'^ C d i k t.

Vom k. k. Vc,!.irk.'gtNchte zü Neustadtl wird liie-
mit bekannt gemach!: , s' -

(Zs sei übe? AnsuHen ^er Fran,; Schmalz'sä'e»
Erden von Snchor. dir freiwillige öfscüiliche V'rä'liße«
rniig dci< im Grlilidblichc dcr HcrisW.ifl Hi l l ich ^n!'
Verq - Nr. 68 vl.nkommcndi,n. in, Stadll'cr.i l>b,r,'n
Theiles lisqlndeü. bclcit? allf d,e F'a»^ SHlUlil^i^e
Vsrlaßmasse vor.nwälüllen Weingartens b^w>li<lic!. lind
^li drrcn Vollial'nir die Tal,UaY"l'g ">,f dln^ 3l j Au.-
g u N 18 6 2 , VoruiillagS um 9 M r m l<»k„ ,.>,' "l,,«
aügsordütt worofn. ^ , ,

Die LiV^uou^et-.ngnisse. '"ch denen der W "'-

garten um il2^ st. ött. W. " ^ ' ' " " ' " V ' " " ' ' ' ; ' " ^

' 23. Juli 1862.



4 7 «

Z. U M (1) >vOtz ^ < !! Nr. 2043.

,. D u r̂>u k. l . Vczllt<^n»!^ K?aM'urg. als Gcnchl,
wild bclanitt gemach! i

Da« hohc k. k, i!andcsgcricht^aibach habc illit Vc-
-ftl^llch vom ^ . Juni d. I . , Z. 2496. auf Grund dcr

gepftogcucn Brbcbungcn den Orilndbesitzcr Andreas
'Oolob von ^>t. Georgen fur blödsinnig zu erkläreil be-
.^lnDeu^ daher idm uon Seite, dieses Gerichtes rcr Josef
Roprct von S>. Ocorgei' als tturalor bcstclll wurde.

^ K. k. Bezirksamt Krainbnrg. als Gericht/ am ;'i.
In l i 1862.

K^l , i>^M^ ' ^ . . ^ . Zcr. 1686.

^ ^ . ^ . M u ^ k . H e z i r k s a m t e , Lill.ai, als Gericht, luird
,,,uil Be^iebu^g'allf dip ( ^ uom 16. Oktober 1860.
" H , M 7 . ^ i u ^ H . ßcbr.,186l,,,Z. 704 , begannt gemach!,
' y^ß oie Vornahme dcr. wegen aus dem Urlhcile ddo.

2l).Dczs!!>bcr l8!:8, Z. 68^. ocm Anloir Repnia schul«
digcn, 137 ft. 9<>. h', öst,. W. e. ^, p, augcordnctci! und

. sohin sisli'tcil le^l,fn,gcllbiclunge,n der. dem Josef Repina
'v'on ^l iSl iz 3ic.,8 gehörigen, M, Gründliche H,cr Herr«
schafl, Sinich .dl,s ^scllbauijamlcs ^«li Nib. Z?l.. K vol<

^löm<nc'>d<zn/acrichllich alls 1233 fi>, « 7 . ^ ^s. bclvcr-
thelen 3ica,.'iläl,u^nerlich auf de,u 16. G^zc^lMr 1862s

«l!<»^,aus.'^n 16, Okiober 1862 Vorm>tlMs,polh 9 dis
'"v2 Uhr 'lu'der 'hicramllichen Äuitskauzlei angeordnet

wurde. li»d daß obige Realität nnr bei der lebten Fcil>
bi^iung auch lütter dem Schähnngswerlhe a>l deu Meist»
bielenden werde hinlan^gegeben werden. , ,
' " ' Daö Schäi)»ngsprotokoll.,,dlr GruudbuchscN^ll
und lie Lizitatiousbedingiliffc köüütu tägiich zu ^cn gc«
wohnlichen A!l?tNl,l>dci, hieram'iö eingeslheu luerdtn.
I ' , " " K'. k. P^l ik^ann Liltai. als Gericht, am 17. Ma i

M , f i ! ; , ,^^ ' ^ , ^ K / e d i r l. IN , s!'.,
, . ,^1Von dem f. ly Vczl'lksnmte.MtaN a V Gericht,
wird hicmit l'rkamlt gemacht: ' , ' . . / ! ? '''>

Es sci »"wer Ansuchen der Maria Lokal in Treffe»
in die,,, 5iclizitalion der dem Hranz .̂'okar von
Wayöchni Nr. 2 gehörig gelueieilen, von' otsstn Eyc»
Nallül Maria ^okar illl W'cllUlonöiuege elstandcncn.
im „vormaligen Gllilldbnche der Herrschaft Pl)!wuizd
«ul> Uil». Nr. 200, 3icllf. 224. volfommcnden Nea-
Nsät iil Maliölhal wc^cn N>chtzul>a!<m>g der Lizila-
tioiM'cdin^msse ^cwiliiget. uüd znr Vuruayme dersclken
rie einzige Tagsaßung auf den 42. Scplcmvcr l. I „
Vormittags um 9 Nhr in der GerichlSkai'zlci „sjl den,
An!)an^e i'cjüimint worden, daß die scilzul'icicnde Zie^
Ität nlilhigeüfal^ auch unter rcm gelichllich crhol'e^
»cn Schäl)i!l!g^!l»ertl)c von 969 st. an den Meistlm«
lcnden hüitan^egel'ei! werrcn würde.

DaS SchäßungSprolokoll. der Grundbuchse^lrall
und die Ülzilaticmöl'c'c'ingnisse fönnci, l>ci dicscn» Ge<
lichte in, l'eu s)ewöylillchtll ÄmtGunden tii^eseyei!
werocn. ' ^ ^ ^ m . ^ - - : ^ 7 ^

K. k.,Pezitköamt L i t ta i . ais Gelicht, am l 2 .
.Hiu.^18tt2.

Z. 1ä!)^ (5) , ^ I . " ^ ! , , Nr. »827.
^,/^ , - ^ ,̂  ^ E " d'' i k t.
.u^.., Vom k.' k. Vezilksaml Feisllift. als Gericht, wird
bekannt gemacht:

Uel'er Ansuchen des ErclutionöfüftrerS Herrn
Anton Tomschizh von Feistrii), q^on Jakob Saja
uo» Iulichizh. l»«l«. schuldigen 25 fi, 86 kr. ö. W.
wiro die mit Bescheid uou 28. Dezember v. I . , Z ^
7887, ^m 7. d. M, bestimmte drille exeklllioe Ncal«
fcilbittnüg untfr uorigcm Anyan^e auf dcu 4. Novem-
ber I, I . mit Veibehalt des> Ones und der Slundc
übnlragen. ' >, „ —

K. k. Äezüksamt Feistrit,, alS Gcrichl. am 7.
Juli 1802.

Z. ^ 9 4 . ( y ,'«! ..ssi7, Nr. '392^

Das k. k. Bezirksamt Feistril). als Gericht, machl
Yienut bekanut:

Es sei in der Erskntionösachc des Franz Vilschilscl,'
von Fcislrih, wieder iUarthclmä Mariulschitsch uon Valsch.
lilo. 1i".0 ft C. M. rie mit Bescheid uom 22 Mai I. I . .
Z., 279^, anf den l i i . d. M. bestimmt gewesene etelu-
tiue M. Nealfeilbictnnq niucr uorigem Anhange auf den
LU,., September I. I . übcrlraljcn worden.

. ,^ K. k. 'be^irkönmt FcWch.alc! Gericht, am 12. In l i

Z'. '1M0. l ' ) Nr. 1U20.
- ,.-' E d i k l.

Von dem l. k. Vezirk^nule Gllrkfeld, als Gericht,
wird den unl'tkannt wo bcsinolichrn Tabularglänbigelii
des Anll,'N Ger!ooi,ch ooi, Sajouiz. Namens: Anna
Slandole, MalhiaS, Anna, Uisnla und Maria Golob,
u»d Johann Manrizh hieniit bekannt gemacht, daß den«
selben der k. k, Notar Herr Johann Irkizb il» Gnrkscld.
alc! Klirawr bcstelU woroeu ist, nnd dast diesen, die Feil.
bietlliissS-Ftubrikcn <!o pi'«o!,. 2. April l. I . . Z 860.
zugestellt wortcll sind.

K. l , Bezirksamt Gurkscld. ols Gericht, am 28.
Juli 1862.

Z. 16l11. (!) ' O -̂ ' ' ^ ^^'Hle.'1^97.
^ d i l t,

V,ou ?cm', l . l . '^ezlitöamtt Großlaickizy. ^lü
Gl icht , wird der üul'lkanni lpo l/tsinolichcn Vardara
Posuil. dann dem Anoreas nno der Helena Zrnta von
Zenla hiermit erinnert: " -

Es habe Johann Zcuta^o» Zcnla wioer dieselben
die Klage anf Verjährt» unc> Erloschcneilläruug der. anf
dcr im Gluuobuche Aueröperg i,u!̂  Utb. 83. Ncllf. 3ir.
22lj voilommcnoc» Ntalilät, ob 99 ft. C M . fnr Barbara
Po6»il, ol> l i) Kronen für Andreas Zenla, ob 20 zill)N-
uen fnr Helena ^cnta haslenden ^cirnlsabrcde ddo.
4. Februar ^79ii, ^>l. p l 'u^ . 28. März 1802. Z. l l97.
ylerainls eingebracht, wornl'er znr lnmul. Vnhaildlung
die Tagsapnna. anf den 30. Slplcmbcr 1802, flnh !>
Ubr mit d>m Anhange des §. 2!) a. G/ V. angeordnet,
und den Geklagte» wrgeil ihres unbekannllU Anfent-
Haltes Johann Sterle von Slcr l l l j? als ^lil'lUo»- ll<l
cwlmn auf ihre Gefahr und KoNen beslelN wnrde.

Desse» weroeu lleselbeu zn dem Ende verslälldiget,
daß sie allenfalls zu reHler Zeit selbst' z» erscheinen/
orer sich ci»cn andern Sachlvalln zn blstellen uno
ailhcr namhaft zn machen haben, wiorlgcnö oiese N'chls« j
fache mit dem anfgestelllen zUlralor'vnhandell wer-
ten wird. ' ' ' ' , !

5f. f. Vezilksamt Oroßlaschizh, als Gerichi, anr

Z.1Ä2. (<)'' ^ " ? ^ ^ " ' ^ ' 'H^Mö.!

Vou dem l. l. Aczirksamlc Großl^schizb,. als Gr-
richt, wiro dcmTholuaS Sakralschek von ^n>charje, und
dlsslN unbekanulrn Nechtsnachfolgeri! t)iemu eruillert:

Es hal)e üranz Sakraiichek von ^ajcharjc wider
diesellicu oic KInge auf Anerlennuüg oes Ela/nipm».
rechtes bezüglich rcr ><u Grliiiobnche c>cr Herrscyafl Or-
«cilcgg 5uk Urb. Z»'r. ^ 7 ? ^ v0ll»mll»cudr» 2 kallfrechl'
Ilchln Geräulher> «ch l'Niwi«. N . I u« i , )862 , Z i 2 ! j 40 ,
hlcramts eingebracht, woli'wcr zur mündl. Vclyaudlun^
o«c Tagjaßnng anf ocil ^!)^ Seplemoer l. I , , , j lüy l)
Uhr mit dem Anhange des H, 29 a. G. O. hiergcilchtü
angeordnet und den Geklagten wĉ zen lyreö unbeNumteu
Alifcuihalles Herr Frauz Göocrer: vo» Ottencgg alö
l.^,«lc)l «il yplvU auj chre Gezach« - M!b<)HoMl be-

Desseu welden dieselben zll dem Ende verständiget,
daß stc »lliensal^g zlll rechlen Zcll scldst zn cijchcincn.
oorr sich lincil ander« Sachwalicr, zn desttUel» uxr all-
ycr namhufl zu machen ycllicn, lvlDliülüü dicsc Rcchlü-
lache mit dem alifglstelN>n iluralor veryaudcll werdeü
wild. ,,

K. l. Aezilköamt Großlafchizh, alö Gcrichl, am
12. Hm/ 1862.

H.1ö03. (!) ' Nr.l27tt3.
^ ' , . E d' i k l. " ^ . ^ ^

Von dem k. s. Vczirlsamtc Großlaschizh, als Oc-
licht, wird der unbekannt wo blsinolichln Maria
Ao^mizb. uerrhl, Skul von Nlala. und dem Franz Skul
vou Sastudc,^/ ^,d/belti l ZiechlWachfolgeru hiermit
erinnert: ' ! f<>' ^ ! i ^ ,«' ^ ^ ^ , - ^

ES habe Jakob Skul von Branson wider diescl«
bcn die Hllagc aus Veijährl- und Erloscheucrklärulig
dcr Sahpost pr. 2ii0 st. CM. nud pr. «0 ft. OM..
6uli l»lu<^. 8. I n , , i. I . , ^ . 2708. l'ieramts ei»gc>
bracht, worilber zlir mnndlicheü Verhandlung dir Tags.',;«
5'lng auf den 2, Oktober d. I . früh l) M r mil eem
Anhange des H. 29 a. O. O. aügeordnel. und dcn Oc<
klagten wegeu ihres unbekannten Aufenlhalles Martin
Gauoek von Orankon als ^illlilo,- ucl lwlum all-s ihre
Gefahr und ttofteu bestellt wurde. ' , ' ; . , , ' '^

Dcsscn lucrdcu dieselben z>< dem Ende uersiani'ign.
dap sle allenfalls zn rechter Zeit selbst zu erscheinen,
oder sich eine» andern Sachwalter zu bestellen und anher
uamhaft zu macheu haben, wiorigens dicsc Rechtssache
,nlt dem anfgestcUlen Knralor v'ibandell werten wi:d.

K. k. Bezirksamt Großlaschi)y, als Gericht, am
8. Juli 1802.

Nr . ^7ä9 .

Von dem k. k. Vezlrköamle Großlaschizh. ^lö Ge-
richt, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Mathias Tomschizb,
als Zcssionär des Johann Lanrizh von Uutcrretjc.
gegeu Ocorg Tlirk von Hofiern, wcgen ans dem Ver-
gleiche ddo. 27. Inni 18ll9, Z. ^4ll0. und ter Zcssiou
ddo. l7 . November 1861 schuldigen 446 si. 16 kr.
ö. W. <:. «. <!., in die creknlivc öffenlliche Versteige'
rnng der, dem ^'ltztcrn gehörigen, im Grnndbnche Aucrs>
perg."ul) Ulb. ?lr. 76 l. Nektf. Nr. 633 uorkomnlendcn,
zu Höftein «ud Konsk. Nr. 21 gelegenen Realität, im
gerichtlich erhol'cueu SchäßungSwcrlhe voll 421 fi,
0.'i kr. ö. W,. gewilligcl und zur Vornabme derselbe,,
oic ssei!bietn!'gs-Tagsat,i<ngen auf dcu K. September
'ins den 8. Oktober un'o auf den 7. Nul'emlicr 1862
icdeömal Vormitiags um 9 Uhr in der Gerichlskanzlc
mit dem Anhange bestimmt worden, daß die frilzubietc»«?«
Realität nnr bn dcr letzten Feilbielnng auch nnlcr dcu
Hchähüngsmeithc an den Mcil'lbictendcn hililangcgc
bcn werde. , "

Das Schä^ttligsprotokoU. der Oriindblichsertrakt
nnd die ^iziMlionsl'edingiusse können bei diesem Gcrichle
iu den a,c,vöb„ilchen Amlsünnden eingesehen werden.

K. r. '^ezirksaml Groölaschizb, als Gericht, am
l i . Juli 1862.

Z. 16l>^. (1) " Nr. 3339.
E d i k t .

Von dem k. k. Vezirksamle LaaS, als Gericht,
wird biemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansucheu des Josef Bebar uott
Babenfeld. Nr. 9 gegen M i s Vcbar von Vabcnfcld
5lr. 7 wegen aas dem Urtheile ddo. 26. Februar
l 8 0 l , Z. 949, schuldigen 99 ft, 7,'j kr, ö. Tlz. c. «. o ,̂
in die errknt,vc öffeiüliche Versteigerung der. dem Letz»
lern gehörigen, in, Ornndbnche des Gntes Neubabeu-

^f.ld suli Url». Nr. 28, uolkonüncnden Realilät. sammt
An» lind Zügcbör im gerichtlich crbobeiiln Schanui'gs'
werihe von 976 ft. o. W. ge.willia.et, n»d znr Vor»
nabme derselben die ereclilive ^silbicinxgslagsa^lng
auf den 24 September, auf den 24. Oklober und auf
den 2ii. Novtluber 1862.. jedesmal Vormitlags um
9 Uhr in der Amlskanzlei mit dem Aubange bestilymt
worden, daß die feilzubietende Realität unr bei oer
l̂ ßleu Feilliielung auch unltr dem Schaßlingswerihc
au den Meistliiftcnpcn hüitangege^eu werde.
,̂ ,̂  Das, Schäßungsprolokoli. der Gruudbnchs^lrakt
Uizd die ^iziiationsbcdmgnisse können bei diisem Gerichte
u< den gtwölmlichell Amtsstnuden eingeschcu werden.

K. k. Bezirksamt ^aas. als Gericht, am 11.
>-" ^ _ ^ Z " " l862. ,,

Z/160Y. "(1) ' Nr. 34?f.
E d i k t .

Mit Ve;ua. auf das E?'kt vom «, Mai !862. Z.
211,9, lviro eröffnet, dal) in der EreklilionSs.ichc des Josef
Tekanz von Zala. gegen Jakob Zakrajschek oo„ 3iaili,e,
die anf den 26, I n l i . 26 Angnst und 26. September
l. ) . , anglordürlen Nsalfcilbictu»gstags»'huugell vou
Amlsivegen »lit dem obigen Vescheiosanbange auf den
27. September, auf den 28 Oktober und, auf bey,2.3.
November l, I . , übertragen werden. .. , ''^,^

, K. k. Bezirksamt Laas, als Hericht. am lü/H«ji

Z7I607? (1) Ns^ 3340
E b ' i k t.

Von dem k. k. Bezirksamte Laaö. als Gericht,
wird liiemit l'ekcnnit sicmcielit:

Es sci ül'er das Aüfuchrn deS Johann Schscia
von Triest. gegku Andreas Schnstcrzliizb von Lipsel"'
wegen aus dem Vergleiche ddo. 13. August 1861. Z.
3622. schuldigen 43(1 ft, ö. W. c. 8. c„ in die exellllive
öffentliche Versteigerung der, dcm Leylern gebörigen.
im Grnndbüche der Herrschaft Haasberg .̂ u!> Neltf.
Nr. 797,3 nnd 806j1 uorkomincüdcn Realität, sammt
Ail« und Zngeböl !m gerichtlich erhobenen Schaynugs«
wlrlhe von 63li fi. ö. ,W. gewilliget und znr Vor'
uahmc derselben die exekutiven Fcilbietuiigslagsapungril
ans dcn 20. Scplember, anf dcu 2 l . Oklobcr und
anf den 21. November 1862. jedesmal Vormittags
um 9 Uhr in der Amtskanzlei mit dem Anhange be«
stimmt worden, daß die feilzubietende Realität uur bel
der lehten Feilbl'ctung anck unter dem Schäßungswerlye
au den Meistbietenden hiulangegebeu wcrde,

Das SchatMigsprolokoll. dcr Grnndbllchse^lrakt
nüd die ^izilalionsbedmgnisse könne» bei diesem Gc»
richte in den gewöhnlichen Amtsstlinden eillgesehe»
lvcrdeu.

K. k. Bezirksamt Laas. als'Gericht, am 2 l .
Juli 1862. , ^ m , ^ ^ n

Z. 16l0. ( l ) ^ ' " ^ N r . 3784.
E d i k t .

Vom k. k. Vezirksamte LaaS. als Gericht, wild hiermit
erinnert, daß in dcr Exckuiionösachc des Jakob Zernu
von Ponikvc gegen Michael Zernu von Ponikue.' über
beiderseitig cii'verstandlichcg Ansncheu die mit dem Bo
scheide vom 16. Mai l. I . . Z. 2384, alif den 2. August
und 2, September d. I . angeordnete 1. und 2. Realfeil»
biclnugstagsahllng als abgehalten angeseben, und zu
der 3. anf dcu 3 Oktober d. I . aogeordnelen Realfeil-
bielüngslagsahnng mit dem obigen Bcscheidsaubauge
geschriite» werde.

K. k» Vrzirtsaml La.7ö, als Gericht, am 2. Angust

Z. ,Oss.' ^ ) ^ 3 8 0 9 .
E d i ' ' k " ' t . ' ^ " " l l . . '

Mit Vczug anf da« Edikt vom 3. Inu i 1862. Z.
27l!1, wird eröffnet, daß in dcrErelntioiisfache des Pcnll
Malliartschitsch vou Pudob. gegen Andreas Janlschitscl)
von Vcrbnik über Einvcrständniß beider Theile die auf

, rcn 9. Anglist und 10, Sepiember 1862 angeordneten
> 2 llsten crcluliven RealftilbietungSlagsapnngen als ab-
, gehalten angeschen werden, wogegen es bei deraufdei'
. 10. Oktober 1862 angeordneten 3, Tagsayuug mwer-
i ändert zu verbleiben haben, und dabci die Realität uöthl°
' gtnfalls unter dcu Schätzungswerthc vcransiert werden
» soll.

K. r. Bezirksamt i.'aaö. als Gericht, am 2. August


